
Erfahrungsbericht zu meinem Auslandsjahr in Cagliari  
 
Der vorliegende Erfahrungsbericht handelt von meinem Auslandsjahr in Cagliari/Sardinien, 
welches im Wintersemester 18/19 und Sommersemester 19 absolviert wurde.  
 
1. Einleitung  
Ich studiere International Business in Management und da mein Studienfach zwei 
Auslandssemester voraussetzt, machte ich mir frühzeitig Gedanken wo ich diese absolvieren 
wollte. Meine Wahl fiel auf Cagliari, da meine Fachhochschule und die University of Cagliari 
eine Kooperation haben, die es mir ermöglicht innerhalb von 6 Semester zwei Bachelor 
Abschlüsse zu erreichen. Im Nachhinein betrachtet war dies eine der besten Entscheidungen 
meines Lebens.  
Ich versuche im weiteren Verlauf dieses Berichts auf ein paar wichtige Punkte, Probleme und 
positive Aspekte einzugehen, die ich als wichtig erachte, wenn man sich mit einem 
Auslandssemester in Cagliari beschäftigt.  
 
2. Die Stadt  
Cagliari ist die Hauptstadt von Sardinien, einer mediterranen Insel im Mittelmeer. Die Stadt 
ist nicht zu groß und nicht zu klein. Vor allem im Sommer bietet die Stadt mit ihren typisch 
italienischen Plätzen, kleinen Bars und Restaurants viel für junge Leute. An der berühmten 
Bastione Saint Remy, einer großen Aussichtsplattform, trafen wir uns oft mit anderen 
Erasmus Leuten auf einen „Aperitivo“. Anschließend konnte man in einem der Nachtbusse, 
die im Sommer regelmäßig vom großen Stadt-Hafen, an den etwas außerhalb gelegen Strand 
fahren. Hier befinden sich die Beach-Clubs die vor allem bei den  einheimischen Italienern 

sehr beliebt sind. 
Auch am Tag fahren die Busse regelmäßig 
zum Poetto Strand (ein weitläufiger Stadt-
Strand, ca. 15 Minuten Fahrzeit) oder zu 
Calamosca (eine kleine Bucht, ca. 20 Minuten 
Fahrtzeit). Auch das Busjahresticket ist im 
Vergleich zu Deutschland sehr preiswert und 
in der eher hügeligen Stadt unverzichtbar.  
So traumhaft die Stadt im Sommer ist, so leer 
und trist ist sie im Winter, da viele Bar und 
Restaurant Betreiber den eher 
ungemütlichen Winter auf dem 
Festland verbringen. 

(Ausblick von der Bastione auf  den Stadtteil  
San Benedetto) 
 
 
Bei der Wohnungssuche kann man sich an das ISMOKA-Office (die italienische Version vom 
International-Office) wenden. Im Vorfeld hieß es, dass die Wohnungssuche total 
unproblematisch sei und man in der Regel nach 2-3 Tagen eine Wohnung hätte. Dies kann 
ich nicht bestätigen. Insgesamt mussten wir fast zwei Wochen warten bis die Leute uns eine 
Wohnungsbesichtigung organisiert haben. Da diese Wohnung jedoch in einem so schlechten 
Zustand war und wir nicht nochmal zwei Wochen auf eine Besichtigung warten wollten, 



kümmerten wir uns, trotz keinerlei 
italienisch Kenntnisse, selbst um eine 
Wohnung und wurden schnell fündig. 
Generell empfiehlt es sich entweder im 
Stadtteil Is Mirrionis, San Benedetto 
oder Marina zu wohnen, da hier viele 
Studenten wohnen und die Bus 
Verbindungen sehr gut sind. Auch 
preislich wird man hier, wenn man sich 
wie wir mit zwei oder drei anderen 
Leuten zu einer WG zusammen tut, in 
angemessenen Rahmen fündig. 
 

(Der Balkon unserer Wohnung in Is Mirrionis) 
 
 
3. Das studentische Leben 
Die Fakultäten der University of Cagliari liegen verteilt in der ganzen Stadt. Wer ein 
Auslandssemester in Cagliari absolvieren möchte, sollte sich im Klaren sein, dass das 
Studiensystem, die Anforderungen sowie das Niveau sich sehr von dem gewohnten 
deutschen System unterscheiden. Die Vorlesungen erinnern eher an den Unterricht in der 
Schule, da sehr theoretisch und wenig Praxis nah gelehrt wird. Es ist nicht unüblich, dass der 
Dozent mal 10-20 Minuten zu spät zur Vorlesung erscheint oder dass man bei einer Prüfung 
schon um 12 Uhr erscheinen muss obwohl man erst um 15 Uhr geprüft wird. Des weiteren 
ist die Auswahl an englisch sprachigen Kursen sehr begrenzt und man kann meiner Meinung 
nach, mit weniger Aufwand als in Deutschland einen Kurz mit einer „Guten Note“ 
abschließen.  
  
 
4. Das Erasmus Leben  
Cagliari als Standort eignet sich hervorragend um neue Leute aus der ganzen Welt kennen zu 
lernen. Nicht nur wegen der vielen Möglichkeiten wie Strand, Bars, Beach-Clubs oder Reisen 
auf der Insel, sondern vor allem wegen der Organisation ESN-Cagliari. Die Leute von ESN sind 

italienische Studenten und organisieren 
Trips, Poolpartys, Beachpartys und vieles 
mehr. Ich lege jedem ans Herz von Anfang 
an in die Facebook bzw. WhatsApp Gruppe 
einzutreten und die Trips und 
Veranstaltungen in Anspruch zu nehmen. 
Auch bei Fragen stehen die Leute von ESN 
einem stets zur Seite, allerdings sollte man 
sich auch hier auf die typisch italienische 
Gelassenheit einstellen, die dazu führt, dass 
Angelegenheiten mal etwas länger dauern 
als in Deutschland. 
 
(Kristall klares Wasser. Dieses Bild entstand 
während einem von ESN organisierten Trip.) 



Die Erasmus Leute die man kennen lernt sind größten Teils Spanier aber auch Polen, 
Franzosen und viele andere Nationen sind vertreten. Durch die vielen gemeinsamen Trips, 
Aktivitäten und Partys lernt man sehr einfach neue Leute kennen und kann viel Spaß haben.  
 
Abschließend würde ich jedem ein Auslandsemester in Cagliari ans Herz legen. Die Stadt ist 
wunderschön und für das Erasmus Leben perfekt geeignet. Die Insel Sardinien kommt dem 
Paradies mit seinen traumhaften Buchten und Stränden mit Kristall klarem Wasser sehr nah. 
Die Stadt mit seinen nah gelegenen Stränden bietet viele Möglichkeiten wie Surfen, 
Beachvolleyball oder Wandern auf dem Berg Sella del Diavolo in Cagliari. Wenn man sich 
erstmal an die ruhige Art der Sarden und das italienische Studiensystem gewöhnt hat, kann 
man hier, wenn man offen für neues ist eine tolle Zeit verbringen. Generell empfehle ich mit 
ein wenig italienisch Kenntnissen anzukommen, da die Leute kaum oder sehr schlechtes 
Englisch sprechen. Ich selbst habe mein Italienisch stark verbessert, viele neue 
Freundschaften geschlossen, die traumhafte Insel bereist und eine unvergessliche Zeit in 
einer wunderschönen Stadt vollbracht. Wer dies auch erleben möchte der sollte sich für ein 
oder im besten Fall zwei Auslandsemester in Cagliari entscheiden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Ausblick auf das Meer vom Berg Sella del Diavolo in Cagliari)  
 
 
5. Nützliche Webseiten 
- Homepage des ISMOKA-Büros in Cagliari: http://sites.unica.it/erasmus/  
- Instagram Seite der Surfschule in Cagliari: sardiniasurfschool  
- Instagram Seite ESN Cagliari: esncagliari  
- Meine Instagram Seite bei weiteren Fragen: finntristan  
 
 


